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Studieninformation

Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Deutschland

Erhebungsmethode Zufallsbasierte Telefon- (davon 60 Prozent Festnetz, 40 Prozent Mobilfunk) und Online-Befragung

Erhebungszeitraum 16. bis 18. Dezember 2024

Fallzahl 1.336 Befragte (791 Telefoninterviews und 545 Online-Interviews)

Gewichtung nach soziodemographischen Merkmalen und Rückerinnerung Wahlverhalten

Schwankungsbreite
2 Prozentpunkte bei einem Anteilswert von 10 Prozent 

3 Prozentpunkte bei einem Anteilswert von 50 Prozent

Ansprechpartner Reinhard Schlinkert, Roberto Heinrich

Kontakt
  Berlin: 030 / 915 812 –500, Bonn: 0228 / 329 69 –3

@  indi@infratest-dimap.de 
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Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland / Reihenfolge der Parteien entspricht dem Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Anfang Dezember 2024

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl
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Wahl- und Umfrageergebnisse Bundestagswahl

Zeitverlauf

Wahlergebnisse seit 1998 Umfrageergebnisse seit Bundestagswahl 2021

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / *Bundestagswahl 2021 (inklusive Wiederholung in Teilen Berlins 2024) 

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?
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25,7 SPD

24,2 CDU/CSU

14,7 Grüne

11,4 FDP
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Sonntagsfrage im Vorfeld der letzten und der bevorstehenden Bundestagswahl

Zeitverlauf

Bundestagswahl 2021 Bundestagswahl 2025

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?
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Im Februar findet die vorgezogene Bundestagswahl statt. Wenn Sie an die Zeit nach der Neuwahl denken: Welche Partei sollte die nächste Bundesregierung anführen? 

CDU/CSU -5

SPD ±0

AfD ±0

Grüne +2

BSW -1

FDP -1

Linke ±0

andere Partei ±0

keine Partei genannt +5

33

15

13

10

3

1

1

3

21

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Mitte November 2024

Führung der nächsten Bundesregierung
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Angenommen, die CDU/CSU wäre bei der vorgezogenen Bundestagswahl stärkste Partei und könnte damit den nächsten Kanzler stellen: Mit welcher Partei sollte in 

diesem Fall die CDU/CSU am ehesten eine Regierung bilden? 

SPD -2

Grüne +4

AfD -1

FDP ±0

BSW ±0

Linke +1

andere Partei -1

keine Partei genannt -1

29

19

15

12

5

2

2

16

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Mitte November 2024

Koalitionspartner in CDU/CSU-geführter Bundesregierung
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Friedrich Merz

Robert Habeck

Olaf Scholz

Alice Weidel

Geben Sie bitte zu den folgenden Politikerinnen und Politikern an, ob diese aus Ihrer Sicht ein guter Kanzler bzw. eine gute Kanzlerin wären oder nicht. Wie ist das mit …?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Künftige/r Kanzler/in 
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Friedrich Merz

Robert Habeck

Olaf Scholz

Alice Weidel

Geben Sie bitte zu den folgenden Politikerinnen und Politikern an, ob diese aus Ihrer Sicht ein guter Kanzler bzw. eine gute Kanzlerin wären oder nicht. Wie ist das mit …?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kein/e gute/r Kanzler/in / weiß nicht / keine Angabe

Künftige/r Kanzler/in 
gut
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Kanzlerpräferenz: Scholz oder Merz

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Keine Angabe

Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden?
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Russland weitere Länder in Europa angreift* +1

Deutschland direkt in den Ukraine-Krieg 

hineingezogen werden könnte*
-1

wir nach der Bundestagswahl keine stabile Regierung 

bekommen**
+9

der Einfluss des Islam in Deutschland zu stark wird -2

zu viele Fremde nach Deutschland kommen -1

Machen Sie sich sehr große Sorgen, große Sorgen, wenig Sorgen oder gar keine Sorgen, dass…? 

sehr große / 

große Sorgen

wenig / 

gar keine Sorgen

65

61

59

59

52

34

37

38

39

46

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juni 2024 / *zu März 2024 / **zu September 2021 „Deutschland vor der Bundestagswahl“
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Sorgen, dass …
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Russland weitere Länder in Europa angreift

Deutschland direkt in den Ukraine-Krieg 

hineingezogen werden könnte

wir nach der Bundestagswahl keine stabile Regierung 

bekommen

der Einfluss des Islam in Deutschland zu stark wird

zu viele Fremde nach Deutschland kommen

Machen Sie sich sehr große Sorgen, große Sorgen, wenig Sorgen oder gar keine Sorgen, dass…? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Wenig / gar keine Sorgen / weiß nicht / keine Angabe

Sorgen, dass …
sehr große / große Sorgen

Parteianhänger

BSW Grüne SPD CDU/CSU AfD
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Wenig / gar keine Sorgen / weiß nicht / keine Angabe

Machen Sie sich sehr große Sorgen, große Sorgen, wenig Sorgen oder gar keine Sorgen, dass…? 

Sorgen, dass …
sehr große / große Sorgen

Russland weitere Länder in Europa angreift

Deutschland direkt in den Ukraine-Krieg hineingezogen 

werden könnte
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Grüne

CDU/CSU

SPD

AfD

BSW

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juli 2024 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Unterstützung der Ukraine mit Waffen 

Deutschland reagiert auf den russischen Krieg gegen die Ukraine mit unterschiedlichen Schritten. Wie ist es mit der Unterstützung der Ukraine mit Waffen? Ist die 

Unterstützung der Ukraine mit Waffen durch Deutschland angemessen, geht sie zu weit oder nicht weit genug?

nicht weit genug angemessen zu weit

Parteianhänger
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OstGesamt

nicht weit genug angemessen zu weit

-1 -2 +3
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nicht weit genug angemessen zu weit

20

37 35

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Unterstützung der Ukraine mit Waffen 

Deutschland reagiert auf den russischen Krieg gegen die Ukraine mit unterschiedlichen Schritten. Wie ist es mit der Unterstützung der Ukraine mit Waffen? Ist die 

Unterstützung der Ukraine mit Waffen durch Deutschland angemessen, geht sie zu weit oder nicht weit genug?
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nicht weit genug angemessen zu weit

18

36 39

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Unterstützung der Ukraine mit Waffen 

Deutschland reagiert auf den russischen Krieg gegen die Ukraine mit unterschiedlichen Schritten. Wie ist es mit der Unterstützung der Ukraine mit Waffen? Ist die 

Unterstützung der Ukraine mit Waffen durch Deutschland angemessen, geht sie zu weit oder nicht weit genug?
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In erster Linie muss die Ukraine selbst 

entscheiden, wann sie sich auf Verhandlungen mit 

Russland einlässt.

+3

Für eine Beendigung des Krieges wird es nötig 

sein, dass die Ukraine gewisse Gebiete an 

Russland abtritt.

+9

Langfristig sollte die Ukraine in die NATO 

aufgenommen werden.
+5

Im Folgenden geht es weiter um die Ukraine. Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Aussagen an, ob Sie ihr zustimmen oder nicht.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Januar 2024
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zum Ukraine-Konflikt

78
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17

35

40

stimme zu stimme nicht zu
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In erster Linie muss die Ukraine selbst 

entscheiden, wann sie sich auf Verhandlungen mit 

Russland einlässt.

Für eine Beendigung des Krieges wird es nötig 

sein, dass die Ukraine gewisse Gebiete an 

Russland abtritt.

Langfristig sollte die Ukraine in die NATO 

aufgenommen werden.

Im Folgenden geht es weiter um die Ukraine. Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Aussagen an, ob Sie ihr zustimmen oder nicht.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zum Ukraine-Konflikt
stimme zu
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Im Folgenden geht es weiter um die Ukraine. Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Aussagen an, ob Sie ihr zustimmen oder nicht. 

Aussagen zum Ukraine-Konflikt

Langfristig sollte die Ukraine in die NATO 

aufgenommen werden.

In erster Linie muss die Ukraine selbst 

entscheiden, wann sie sich auf 

Verhandlungen mit Russland einlässt.

West

Ost

West

Ost

Für eine Beendigung des Krieges wird es 

nötig sein, dass die Ukraine gewisse Gebiete 

an Russland abtritt.
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / *Formulierung 2014: „Die NATO sollte die Ukraine in das Bündnis aufnehmen.“
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Im Folgenden geht es weiter um die Ukraine. Geben Sie bitte zu jeder der folgenden Aussagen an, ob Sie ihr zustimmen oder nicht. 

Aussagen zum Ukraine-Konflikt

Langfristig sollte die Ukraine in die NATO 

aufgenommen werden.*

In erster Linie muss die Ukraine selbst 

entscheiden, wann sie sich auf 

Verhandlungen mit Russland einlässt.

Für eine Beendigung des Krieges wird es 

nötig sein, dass die Ukraine gewisse Gebiete 

an Russland abtritt.
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